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Millerand will zurücktreten
Eine Folge der dip omatiſchen Kiederlage des franzöſiſchen Miniſterpräſtdenten in CLondon Deschanel will ihn halten

W T B Paris 18 Februar
angeboten
bleiben

Millerands Rücktrittsgeſuh
Der E1jährige Nachfolger des greiſen und rachfüchtigen

Clemenceou hat eine Niederlage erlitten die ihn ſo ſchwer
betroffen hat daß er glaubte darauf nur mit ſeinem Rück
trittsgeſuch antworten zu können Alexandre Millerand
hat ſeinem Vorgänger bei deſſem Sturz verſprechen müſſen
daß er die Politik Frankreichs im unverſöhnlichen Geiſte
weiter leiten und daß er auch die Entente nach dieſer Rich
tung beinſluſſen wolle Dieſem Verſprechen iſt der ehema
lige Sozialiſtenführer nur zu treu geblieben

Die obige Meldung über das Rücktrittsangebot gibt
keine Klarheit über die eigentlichen Gründe der Kriſis im
franzöſiſchen Kabinett Es iſt jedoch unſchwer zu erraten
daß dieſe Gründe in ver äußeren Politik Millerands zu
ſuchen ſind denn in der inneren Politik hat die junge Re
gierung ſich ſeit dem Rücktritt Clemeneaus ſchon verſchie
dentlich ein Vertrauensvotum ausſtellen laſſen Als die
erſte Nachricht von der vielbeſprochenen Frontveränderung
Lloyd Georges bekannt wurde da folgte ſchleunigſt auch die
Nachricht daß Millerand perſönlich nach London fahren
wolle um zu retten was noch zu retten war Jnzwiſchen
aber zeigte ſich das ohnmächtige Deutſchland einig und ge
ſchloſſen Die Entente mußte erkennen daß ſie in der Frage
der Auslieferung ihren Willen nicht würde durchſetzen
können Kritiker des Auslieferungsverlangens fanden ſich
ſelbſt in Frankreich in viel ſtärkerem Maße aber in Eng
land wo man allmählich wieder einen ſchärferen Blick für
eine leidlich geſunde Realpolitik entwickelt Mit ſeinem un
verminderten Racheprogramm erlitt Millerand an der
Themſe eine Niederlage Der Verzicht auf die Auslieferung
und das Einverſtändnis mit der Aburteilung in Leipzig war
ganz ſicher nicht nach dem Sinne des franzöſiſchen Miniſter
präſidenten Aeußerlich trat das in die Erſcheinung dadurch
daß die letzte Note der Entente nicht ron Millerend ſondern
von Lloyd George unterzeichnet war Kaum war Miille
rand von London nach Paris zurückgekehrt da bot er dem
Rachfolger Poincarés dem Präſidenten Deschanel ſeine Ent
aſſung an die dieſer nicht annahm Ob es dabei bleiben
wird Oder ob nicht die Stellung Millerands nunmehr
auch in der franzöſiſchen Kammer ſo erſchüttert iſt daß von
einem Fortbeſtehen dieſes Kabinetts trotz des ihm erhal
tenen Vertrauens des Präſidenten Deschanel auf längere
Zeit nicht mehr die Rede ſein kann Vielleicht bringen
ſchon die nächſten Tage Klarheit hierüber

Beachtung verdient auch die weitere Meldung daß auch
der Präſident der franzöſiſchen Wiedergutmachungs
kommiſſion Charles Jonnart um ſeinen Rücktritt gebeten
hat Jonnart der als ein energiſcher zielbewußter Poli
tiker gilt wurde der weiteren Welt bekannt durch ſeine
Rolle als Henker Griechenlands Jhm war wie noch er
innerlich ſein wird Ende 1916 die Aufgabe zugefallen das
zriechiſche Volk durch eine Hungerblockade zu entkräften zu
entwaffnen und dann im Juni 1917 den König Konſtantin
zu vertreiben Dieſer Aufgabe entledigte er ſich mit rück
ichtsloſer Energie Das Amt eines Präſidenten der Wieder
gutmachungskommiſſion hat er jetzt gleichfalls nur einige
Wochen inne gehabt Daß man aber auch bei dieſer Per
ionenänderung nicht an einen Kurswechſel denkt geht ſchon
aus den Namen der eventuellen Nachfolger hervor Poin
raré und Tardieu Der Erſtere würde auch in dieſem Amt
keine andere Politik als die der Rache treiben Und Tar
dieur der ehemalige Auslandsredakteur des Temps in
dem er unter dem Pſeudonym Georges Villiers ſchrieb und
der während des Krieges mit Sonderaufträgen der franzö
ſchen Regierung nach Waſbington entſandt wurde würde
ſicherlich in den alten Geleiſen galliſcher Rachſucht ſein Amt
verſehen So ſind die Pariſer Kriſennachrichten für uns in
Deutſchland intereſſant und erfordern größte Beachtung
Hoffnungen auf einen baldigen Wechſel in der franzöſiſchen
Poliitk wird man daran jedoch nicht knüpfen dürfen

Kriſe in der franzöſiſchen Wiedergutmachungs
kommiſſ ion

WTB Paris 18 Febr Der Präſident der Wieder
gutmachungskommiſſion Senator Jonnart hat geſtern ſeine
Demiſſion gegeben Millerand hat nach den Morgenhlättern
Andre Tardien die Nachlolge angebeten der aber abgelehnt

habe Einige Blätter nennen Dutaſta andere Pofn
cars als Jonnarts Rachfolger
Neue Beſchlüſſe der Pariſer Botſchaſter Kon erenz

Paris 18 Februar Eigene Drahtnachricht Die
Botſchafter konferenz hielt geſtern nachmittag unter
dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Millerand eine
Sitzung ab Es wurde eine Antwortnate an Deutſchland
beſchloſſen wegen der Beſchwerden gegen die Verordnungen
die von den alliierten militäriſchen Behörden im Rheinlande
ergangen waren Der Text der Antwortnote iſt noch nicht
bekannt Außerdem beſchloß die Konferenz der öſter
reichiſchen Regierung zu geſtatten in die Kommiſſion die
ſich mit den Vorgängen in Weſtungarn beſchäftigen wird
Abgeordnete zu entſenden

Wilſons Drohung gegen die Entente

WTB Wafſhinston 18 Februar Drahtnachricht
Reuter Amtlich Wilſons Memorandum hat den Alliierten

migeteilt daß die Vereinigten Staaten möglicherweiſe die Zu
rüäziehung des Verſeiller Vertrages aus dem Senat erwäges
müßten wenn die Alliierten fernerhin bei der Verfolgung ihrer
Pläne ohne Zuſtimmung der Vereinigten Stagten handelten

Wilſons Preſſe Oppoſitſon
WTVB Amſterdam 18 Febr Einer Londoner Mel

dung des Telegraaf zufolge ſind die amerikaniſchen Preſſe
ſtimmen zur Note Wilſons über die Adriafrage ſo un
günſtig wie die über die Entlaſſung Lan
ings New York Sun fragt ob Lloyd George Mille

rond und Nitti ſich mit der Diktatur Wilſons ab
finden würden New York Globe fragt ob die Alli
ierten denn die adriatiſche Küſte der Anarchie preisgeben
wollen ſolange bis die Aerzte Wilſon für fähig erachten
die Angelegenheit perſönlich zu behandeln

Was die Entente verbieten will
Baſel 18 Febr Eigene Drahtnachricht Die Jn

formation meldet aus London Die Konferenz in London
nahm einſtimmig den von Frankreich und Enrland einge
brachten Entwurf an der ein Verbot der Rückkehr des
früheren deutſchen Kaiſers und des Kronprinzen nach
Deutſchland für alle Jeiten ausſpricht

Englands Heeresausogaben
WTB London 18 Febr Drahtnachricht ReuferDer Voranſchlag für das Heer für das Jahr 192921 beträgt

125 Millionen Pfund Sterling Davon ſind 55 Millionen für
laufende Ausgaben für den elben Mannſchaftsbeſtand wie 1914
bis 1915 2910 Mill für Demobilmachungsausgaben und 49
Millionen für die Garniſonen in den beſetzten Gebie en beſtimmt
Der vorgeſehene höchſte Perſonenbeſtärd iſt 525 009 Mann die
im Laufe des Finanzjahres auf 280 0060 Mann verringert werden

Die deutſche Schiffsverſteigerung in Kew Uork
WTB New Dork 18 Febr Bei der Wieder

aufnahme der Verſteigerung der deutſchen Handelsſchiffe
erhielt das Schiffahrtsamt nur ein Angebot für ein
einziges Schiff Der Verkauf wurde daranf geſchloſſen
Schiffe wie Leviathank Vaterland Agamemnon
und George Waſhington erhielten kein einziges Gebot

Die türkiſche Frage
WTVB London 18 Febr Lloyd George Lord Curzon

Sir WMaurice Henke Berthelot Cambon und Nitti wohnten
der geſtrigen Sitzung des Oberſten Rates bei Veni
zelos war nicht zugegen Von den drei Kommiſſionen für
die türkiſche Frage ſoll die erſte die Grenzen der neuen
Republik Armenien die zweite die ottomaniſche Schuld und
die Finanzſage der Türkei unterſuchen und die dritte die
Anſprüche Griechenlands auf Smyrna prüfen Behandelt
wurden ferner die Abgrenzung des Hinterſandes von Kon
ſtantinopel und die Rechte der Türkei auf Adrianovel Die
Antwort auf die Note Wilſons wurde erſt am Dienstag
nachmittag abgefaßt

Der Polizeidienſt in Dberſchleſten
WTD Berlin 18 Febr Von zuſtändiger Seite wirdmitgeteilt Die Steche dereneder atte

polizei wird gelegentlich an ausländi Stellen die Jn
n daran haben dem eiche Zuwiderhand

u

Millerand hat dem Präſiöenten die Demiſſion des Kabinetts
Präſident Deschanel hat ſie nicht angenommen und das Kabinett gebeten im Amte zu

J deutſches Militär nach den Friedensbedingungen kn den zu

gaben zu erfüllen hat

h

300 Mk an jedes Kind bei

räumenden Gebieten nicht zurüdkbleiben darf liegt der Sinn
dieſer Behauptung auf der Hand Obwohl für jeden Kenner
der Verhältniſſe es keines Beweiſes mehr bedarf daß die in
Oberſchleſien ſtationierte Sicherheitspolizei genau ſo wie die
im unbeſetzten Gebiet arbeitende nicht das Mindeſte mit
einer mi itäriſchen Organiſation zu tun hat ſei nochmals
ausdrüklich feſtgeſtellt daß ſie eine reine Polizei
truppe iſt die ausſchließlich und einzig polizeiliche Auf

Wenn an verſchiedenen Stellen in
berſchleſien Truppen in Unkenntnis der Struktur der

Sicherheitspolizei oder in übergroßer Aengſtlichkeit ihre An
gehörigen entwaffnet haben ſo muß das einen geordneten
Polizeidienſt unmöglich machen und iſt vom Standpunkt
einer ruhigen anſtändigen Bevölkerung als unverzeihlicher
Fehler zu betrachten um ſo mehr als die Ententetruppen
die Grenze noch Polen offen laſſen ſo daß verdächtige Ele
u und Schmuggler andauernd in Maſſen herüber
ommen

Reicheverſorgungsanſtalt für Einwohnerwehren
WTVB Berlin 17 Febr Die Reichszentralſtelle

Einwohnerwehren teilt mit Das Reichsminjſteriun
e verInnern hat im Einv

rium nan d a L v t v en rne ür Einwohnerwehren erteilt Die An
talt beſitzt durch ſtaatliche Verleihung Rechtsfähigkeit Mit

Rückſicht darauf daß die Einwohnerwehren unter Rückſtel
lung jedes Parteigedankens im Jntereſſe des Reiches der
Staaten und Gemeinden für Ruhe und Ordnung eintreten

t das Reich die für die Errichtung und Sicherheit der An
talt erforderlichen Mittel zur Ver üsvpe eſtellt währenddie Gemeinden mäßige Beiträge 1 Mk für die Unfall

50 Pfennige für die Haftpflichtverſicherung für Mitglied und
ahr aufzubringen baben Die Leiſtungen der Anſtalt ſind

ehr erbeblich ſo z B in der Unfallfürſorge Jm Todesfall
10 000 Mk bar an die Hinterbliebenen im Jnraliditätsfall
eine Jahrensrente von 6000 Mk an den Verletzten und

vorübergehender Arbeits
unfäkßigkeit ein Tagegeld von 10 Mt an den Verletzten und
2 Mk an jedes Kind Alles Nähere iſt aus der amtlichen
Bekanntmachung in Nr 5 der Einwohnerwehr und aus
den demnächſt erſcheinenden Merkblättern zu erſehen Wei
tere Auskünfte erteilt koſtenlos die ReichsverſorgungsEinwohnerwehren Berlin SW 68 Shäpen

raße 3

Die Entente Herrſchaft in Oſtpreußen
WTB Allenſtein 18 Febr Die internationale Verwal

tungskommiſſion gibt bekannt daß der Kreis Oletzko vom Regie
rungsbezirk Gumbinnen abgetrennt und dem Regierungsbezirk
Allenſtein zugeteilt werde Eine weitere Verordnung ſtellt die
volle der deutſchen und der polniſchen Nation
und Sprache im Abſtimmungsgebiet feſt und hebt alle diesbezüg
lichen etwa zum Nachteile einer der beiden Nationen getroffenen
Beſchrönkungen auf Durch eine dritte Verordnung wird ab
25 Februar der Paßzwang für die Ein und Ausreiſe aus dew
Abſtimmungsgebiet eingeführt

Die Entlaſſungen in den Eiſenbahn
werkſtätten

Glänzende Wirkung der Reuoednung
Berlin 18 Febr Eigene Drahtnachricht Ent

egen tendenziöſen Preſſeberichten legt das Eiſenbahnminiſterirm Wert daranf feſtzuſtellen daß die Entlaſſungen in

den Eiſenbahnwerkſtätten aus rein wirtſchaftlichen Gründen
erfolgt iſt Die betreffenden Werkſtätten krankten an
einer Ueberbeſetzung und ſowohl bei den Gewerk
ſchaften als auch bei den Arbeitern ſelbſt wurde dies als
der Hauntgrund für die mangelhafte Wirtſchaftlichkeit der
Werkſtätten angeſehen Es darf bemerkt werden daß keines
falls nur Arbeiter entlaſſen wurden die nicht arbeiten
wollten oder konnten ſondern daß infolge dieſer Ueber
beſehnng auch durchaus brauchbare Kräfte von dieſem Schick
ſal betroffen wurden Jhnen wegen ihrer Entlaſſung bei
den ſtaatlichen Werkſtätten die Einſtellung in Vrivatbetriebe
zu verſagen liegt alſo keinerlei Grund vor Es kann heute

ſchon geſagt werden daß die Wirkung der Renorde
nung glänzend iſt wenn
Zahlen angegeben werden können Vor allem iſt die Ap
beitsleiſtung wie von amtlicher Stelle beſtätigt wird un

Die Beratungen der Reichsregierung
Berlin 18
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ertellen Die deutſche Regierung hält eine Antwort für
notwendig da zur P eigrerg des Verfahrens vordem Reichsgerig in Leipzig noch ein großer Fragen
komplex in der Auslieferungsangelegenheit zwiſchen
Deutſchland und der Entente der Klärung bedarf So
muß z B Klarheit darüber geſchaffen werden wie ſich
die Entente denjenigen der von ihr angeklagten
Deutſchen ſtellt die ſich augenblicklich noch in ihrer Hand
befinden Denn zur Durchführung des Verfahrens
gegen dieſe Perſonen vor dem Rei sgericht müſſen ſie
von der Entente zuvor an Deutſchland ausgeliefert
werden Zu ſolchen Perſonen gehören anch die dentſ en
Bombenflieger von denen noch eine größere Anzahl im
Innern Frankreichs gefangen gehalten wird Auch mußdie Reichsregierung die Entente um r ihrer
Anklagen gegen viele auf der Liſte ſtehende Perſonen
erſuchen Man hält in maßgeblichen Kreiſen die allge
meinen Anklagen wie ſie z B gegen Hindenburg
Ludendorff und Tirpitz gerichtet werden in ihrer jetzigen
Form für nicht ringehend begründet Die Präziſiernng
der Anklagen wird zu den Aufgaben der von der En
tente eingeſetzten interalliierten Kommiſſion gebören
Ferner wird die Durchführung des Gerichtsverfahrens
vor dem Reichsgericht in Leipzig auf Grund der dentſ en
Reichsordnnng erfolgen d h die Angeklagten werden
eine ſchriftliche Vorladung zum Erſcheinen an Gerichts
ſtelle erhalten Falls ſie dieſer ſchriftlichen Anſforde
rung nicht nachkornmen ſollten ſoll die Verhaftung der
Angeklagten und ihre zwangsweiſe Vorfürung erfolgen
Das Gerichtsverfahren macht auch die Aufhebung der
beſtehenden Amneſtiegeſetze notwendig ſoweit ſie die
jenigen Perſonen betreffen di auf der Anslieferungs
liſte ſtehen und ſich tatſ lich Vergeben haben zuſkulden
kommen leſſen Die Reichsregierung hält Fente eine
Kabinettsſitzung ab die bereits den ganzen Vormittag
über andanerte

Die Deutſchen in Holland
WTB Amſterdam 18 Februar Drahtnochricht Wie

zrs Allgemecn Handelsßklad ans London mele hat der Staugts
ſekrrtär des Jnvern mitgeteilt daß 22 440 friere Feinde da
runter 13 766 Deu ſche ſich gegenwärtig in Hoſland befinden und
doß keine Ausweiſung auf Grund des Ausländergeſetzes vom
Jahre 1919 ſtattgefunden heobe

Die Kriſſs im Feitungsgewerbe
WTB Dresden 18 Febr Die bedrohliche Sriſis

im deutſchen Zeitungsgewerbe hatte hente die ſächſtſchen
Zeitungsverleger zu einer außerordentlichen Ver
ammlung in Dresden zuſamwengeführt Nach ein
ehender Ausſprache in der die kataſtrophale
Lage vieler Zeitungen feſtgeſtellt wurde wurde
eine Entſchlichung angenommen in der feſtge ellt
wurde daß die fäglich ſteigenden Betriehskoſten aller
Art ſchon ſeit Monaten eine Höhe erreicht haben die
ſich nur durch eine erhebliche Erhöhung der Bezugs
und Anzeigenpreiſe einigermaßen ausgleichen laſſen
Nach dem Stande der Dinge erſcheine daher die ſchleu
nige Erhöhung der Bezugsgebühren um mindeſtens
50 Prozent und der Anzeigengebühren um mindeſtens
25 Prozent ne Ferner wurde einſtimmig
befeht kung e en MiniſterpreSenten
Dr Gradnaner zu richten die ſich gegen eine Verord
nung des Demobilmachungskommiſſars wendet, durch
die die Veröffentlichung von Stellenangeboten und
Stellengeſuchen in der Tages und Fachpreſſe ſo gut
wie völlig unterbunden wird

die Keſchoſchu Konferenz

WTB Verlin 17 Febr Mit den Vorarbeiten für die
Keichsſchulkonferenz iſt ſeinerzeit vom Reichsſchnlausſchuß
ein engerer Ausſchuß betraut worden der aus Mitgliedern
des Reichs miniſteriums des Jnnern und des Preußiſchen
Kultusminiſteriums befteßt Dieſem Ausſchuß lag vor allen
Dingen die ſchwierige Auſcabe ob die Teilnehmer an der
Reichsſchulkonferenz zu beſtimmen und zu dieſem Zweck eine
Ausleſe aus den zaflreich eingelaufenen Meldungen zu
treffen Da anch noch Ablauf der bis 31 Dezember 1919
ausgedefnten Anmeldeſriſt noch begründete Bewerbungen
eingingen konnten die abſchließenden Beratungen erſt in
dieſen Tagen ſtattſinden Den Vereinen und den Körper
ſchaften denen Sitze auf der Reſchsſchulkonferenz eingeräumt
wurden wird demnächſt eine Mitteilung über die Zahl der
ihnen zur Vorfügnung geſtellten Plätze zugehen Es ſteft
ihnen frei ſelber die von iknen zu entſendenden Perſönlich
keiten zu brnennen Außerdem wird das Reich von ſich aus
noch eine Anzahl von Einzelperſonen zur Reicksſchulkonfe
renz einberufen Jnsgeſamt wird ſich die Teilnehmerzahl
auf ungefähr 450 belaufen

Die Verfandlungen beginnen am Mittwoch den 7 Avril
und dauern bis zum Sonpvabend 17 April Für diſe Zeit
hat der Präſident der Nationglrerſammlung in donkens

n Weiſe die Räume des Reichstages zur Verfügung
geſtelſt

An den erſten vier Togen finden Vonſitzungen ſtatt in
denen die drei umfaſſendſten Gegenſtände der Tagesord
nung zur Erörterung gelangen Eineitsſchule Arbeits
ſchuſe Lehrerbildungsfragen Die folgenden Tage werden
für Ausſchußberatungen zur Verfüeung geſteſſt und zwar
ſowohl zur weiteren Beſpreßung der in den Vo ſitzungen
verhondelten Gegenſtände als auch zur Beratung der übri
gen Gegenſtände der Tagesordnung Schüler Elfern tech
niſche Verrinsefflichung des Vnterrichtsweſens Schulver
waltung Prirotſchulweſen Die letzten drei Tage ſind
wieder ſür Nollſitrngen beſtimmt in denen die Berichte aus
den Aus ſchüſſen entgegengenommen werden ſollen

Zur Erledienng der zaflreichen ſonſtigen Aufgaßen und
der gaſtlichen Pfl chten die mit einer derartigen Tagung
verbunden ſind iſt vom Reichsminiſterinm des Jnnern die
Gründung eines Ortsausſchuſſes in die Wege geleitet wor
den in dem die wichtigſten vnd größten der in Betracht kom
menden Organiſationen vertreten ſind

Preußiſche Landesverſammlung
WTVB Berlin 18 Feb SitzuGeſang Febr ar Gigung 3 Ahr Der
ſtenerliche Vorrechte in eingemeindeten Oeteteilen

ſteht zur erſten Beratung Nach 81 darf die zwiſchen der
uptgemeinde und dem eingemeindeten Ortsteile am
April 1914 oder am Tage der Ein nd vorhandenen ſteuerlſche h übern werden Ver

tragliche Beſtimmungen die dem eingemeindeten Ortsteil
Vorrechte einräumen werden guſgehohen

Das Geſetz ſoll rückwirkende Kraft ab 1 Oktober haben Ein
Zentrumsantrag will rückwirkende Kraft vom 1 April 1918
an geben und die Anwendung des Geſetzes in das Ermeſſen
der Gemeinde ſtellen

Ein Regierungsvertreter erklärt ſich gegen den An
t

ragDie Vorlage geht nach kurzer Ausſprache an den Ge

meindegausſchuß
Es folgt die Beratung eines Antrages aller bürger

lichen Parteien der dWahlen für die Ktternbeiegte vorläufig ausſetzen

und die Erlaſſe über dieſe dem verſtärkten Unterrichtsaus
ſchuß zur Prüfung überweiſen will

Ein Regierungsvertreter bittet dem Miniſter Freiheit
zu a den Erlaß durchzuführen Es komme darauf an
den Zuſammenhang zwiſchen Elternhaus und Schule zufeſtigen Es handele h um einen erſten Verſuch So
weit es notwendig ſei werde der Miniſter den Erlaß ändern
ſobald Erfahrungen vorliegen

Abg Lenz Du Wir ſind im allgemeinen keine
Freunde des Räteſyſtems da es bisher meiſt im Zeichen
der Rat loſigkeit geſtanden hat Der Einrichtung
von Elternbeiräten ſtehen wir an ſich durchaus ſympathiſch
e Wir ſeken darin aber nur eine Abſchlagzahlung
enn unſer Jdeal iſt die große Schulgemeinde Wir wollen

auch nicht daß die Elternbeiräte etwa im Sinne der Unab
kängigen Geſinnungsſchnüffelei an den Lehrern ausüben
Der Miniſter ſollte daher die Durchführung des Erlaſſes bis
ſyi S attigen Regelung der ganzen Schulfrage hinaus

eben
Miniſterialdirektor Jahnke Es handelt ſich nicht um

parteipolitiſche Dinge ſondern um Schulfragen Nur mit
dieſen ſollen die Elternbeiräte befaßt werden Die
Wablenkönnenjaſchonjetzt überall hinaus
geſchoben werden wo es wünſchenswert iſt

Abg Bölitz D Vut Es iſt ſehr wertvoll daß künftig
viele Frogen die bisher nur im Lehrerkoſſeginm beraten
wurden in Gemeinſchaft mit den Eltern beſprochen werden
Aber es wäre notwendig die Einzelkeiten vor Herausgabe
des Erlaſſes im Erziehungsßeirot zu regeln Wir befürchten
ſonſt eine Politiſierung dieſer Warlen

Abg Otto Dem Ich begrüße die Erklärung des Re
gierungsvertreters und kann mit Rückſicht hierauf namens
meiner Partei auf den Antrag verzichten

Die Beratung wird aboehrochen
Donnerstag 12 Uhr Eiſenbahngüterzuſchläge
Schluß 46 Uhr

Kumäniſche Kuslieſerungsliſte
1 Bauerle Leutnant Truvpenkdt in Arziceni Grau

ſame Behandlung des Unterkommiſſars Michailesco der
daran ſtarb

2 Bensdorff Leutnant Kdt Gefangenlg Stralſund
Schlethte Gefangenenbehandlung Ausſage des Generals
Munteano

3 Bornig Hauptmann Kbt Gefanglg Celle Schloß
Behandlung der Gefangenen die auf Ausrottung hinzielte
Ausſagen gefongener Offiziere

4 Buſſe Major Kdt Gefenglg Stralſund ebenſo
5 Darks Fdt Geſangla Strohen Noor Hannover

Mißhandlung Gefangener Einſperren von Offizieren die
Fach beſchwerten

G Dobritz Hpt Chef der politiſchen Polizei in Craivo
Grauſamkeiten gegen die Bevölkerung Mißhandlung des
Rechtsanwalts Popilian

7 Ebertz Ltn bei den Beſatzungstruppen Bezirk Olt
Körperſtrafen für Greiſe und Frauen der Gemeinde Campu
Mare die den Tod berbeigeführt Fätten

8 Egen l Ltn bei der Et 22 in Turun Severin ebemolig er Krofeſſor der erongeliſchen Schule in BDukareſt Teil

nahme an der Unterſuchung eines angehlichen Komplotts von
zehn Einwohnern der Bezirke Mebedintzi und Eorj Miß
handlung der Angeſchuldigten und der Zeugen Anwendung
unwürdiger Mittel während der Unterſuchvng

9 Eoertz Profeſſor an der Univerſität Bonn Mit
Einverſtändnis des Barons Wel er von der deutſchen Mili
tärverwoltung Wegnabme von 350 ſlawiſchen Bänden von
der Bibliotfek der rumäniſchen Akodemie von ſieben Manu
ſkrinten und Evangelienbüchern die dem Nationalmuſeum
in Bufareſt engehörten und Ueberlieferung derſelben an
bulgariſche Offiziere

10 Grohus Leutnant der Beſatzungstruppen des Be
zirks Muscel Richter beim Etappengericht das Unſchuldige
zum Tode verurteilt habe

11 Hauff Füfrer der 26 württembergoiſchen Landwehr
Div Durch ſein Verſchulden ſollen 35 rumäniſche Gefan
gene vor Hunçer und Kälte und infolge ſchlechter Beßand
lung geſtorben ſein Sie wurden begraben auf dem Kirch
hof Eſisſeim bei Mürlguſen Anzeige des Bürgermeiſters
von Eſisbeim und Mühlrauſen

12 Heim Jnfanteriſt 277 Etavpe in Tzanderei kdt
zur Landarbeit So am 23 Oft 18 einen gewiſſen Bauer
Joniva San im Ort Oagrada erſchoſſen haben

13 Hurſſen Hauntmann 273 Etappe Bezirk Romao
natzi Beteiligt am Urteil eines Kriegsgerichts wodurch
fünf junge Lerte der Geweinde Dabuleni zum Tode verur
teilt wurden Jan ver 1917

14 Johen en Leutnont Etarre 267 in Campvulung
Richter beim Etappengericht das Unſchuldige zum Tode ver
urteilt Fabe

15 Jubel Leytnant Kdt 6 Bezirk von Jalowitza Be
fehl gegen den Einwoßner Dumitru in Barcaneſti Speteni
di Waffe zu gebranßhen weil er ſich nicht zu Zwangs
ſener ſtellte Der Genannte ſei verrückt geworden und
geſtorben

16 Koch General Kdt der Feſtung Bukareſt ſtäti
cung zaßlreicher Urteile der Militärgerichte die Todes
ſtrafen oder oußerordentlich hob Strafen für angebliche
Verbrechen feſtſetzten Beim Rüfzug November 1918
Waffengebrauch gegen die Bevölkerung Verwüſtungen un
erhörte Requiſitionen Münderungen und Gewalttätigkeit
Beweis ſeine eigenen Beferle

17 Krauner oder Krowmer Dr Arzt bei der
Etoppe 300 in Campina Soll die ganze Bibliothek des
Schloſſes Hasdeu oeſto len haben

18 Küpper Oberſt Fdt der Etappe in Tarqu Tiu
Graufamkeiten gegen die Zirilinternierten des Kloſters Tis
mana

19 Krſenberg von Rittmeiſter Kdt der Eta 22in TurnuSeverin Vefehl zur ſchlechten Sehandlung Ver

haftung und Ausplünderung der rumäniſchen Bevölkerung
onen zum Tode verurteilt ſiehe Nr

20 Limburg Mafor Kdt Gefanglg Breefen Schlechtee dung und Mißhandlung gefangener rumäniſcher S

Madenſen pon Seneralfeldmarſchall Oberſt Partei der kleinen Landwirte

kommand der deutſchen Truppen in Rumänien Vombar
dement offener Städte durch Flugzeuge und Zeppeline Ver
antwortung für die unrechtmäßigen Requiſitionen und die
planmäßige Ausplünderung bezw Anordnung derſelben
Verhängung ungeheurer Geldbußen über Städte und De
partements Verhaſtung und Verſchickung zahlreicher rumä
niſcher Untertanen nach Deutſchland und Bulgarien Per
letzung des internatignalen Rechts indem er ohne Not
wendigkeit die Verfaſſung und die rumäniſchen Geſetze um
änderte indem er die Rechtſprechung rumäniſcher Gerichte
aufhob und ſie durch deutſche Ziviſoerichte erſetzte Beſtätt
gung ungerechter Todesurteil Während des Rü zuges
1918 be ahl oder duldete er Mordtaten Gemwalttätigkeiten
Diebſtahl Plünderuno die rlanmäßige Zerſtörung der Ver
bindungswege die Verwüſtung öffentlicher Gebäude
Taten für welche er perſönlich von Henerol Bertelot dem
Kommandanten der Donauarmee verantwortlich gemacht
wurde

Beweis Sammlung der Befebhle der Militärverwal
tungen in Ruwänien und zaklreiche Urkunden die alle Ver
brechen und Ausſchreitungen während der Beſetzung und
des Rüs uges feſtſtellen

22 Main Leutnant der Beſatzungstruppen Etappe 267
in Campulung Richter beim Etappencericht das die Todes
ſtrafe gegen Unſchuldige verhängt habe

23 Metzler Leutnant Etappe 267 in Campulung
eben

24 Morgen von Kdt General 9 Armee in Focſani
Beſtätigung und Vollſtreckung zalreicher Urteile der unter
ſtellten Kriegsgerichte die die Todesſtrafe oder Zwanas
arbeit für angebliche Verbrechen des Verrats feſtſetzten Jn
den beſetzten und den der 9 Armee unterſtellten Departe
ments eine blutige Herrſchaft des Schreckens der Hungers
not und der Plünderune Beweis Veröffentlichungen der
9 Armee Bericht des Bürgermeiſters von Focſani u a

25 Nöring Leutnant Geſanglg Breeſen Schlechte
Vehondlung der Gefangenen

26 VNinsger Kaiſerl Kommiſſar beim Kriegsgericht
der 89 Div in Focſani Phyſiſch und worgliſche Miß
handlungen an dem Kommandonten Barbo Paraiano

27 Pipprer Oberſtleutnant Kdt der Etapre 273 in
Romangatzi Vorſibender des Kriegsgerichts das fünf junge
Leute in Dapuleni zum Tode verurteilte ehe Nr 13

28 BReibnitz Hauptmann Etayve 267 Campulung
Pryer beim Etappengericht das Unſchuldige zum Tode ver
urteilt Fahbe

29 Richter Anteroffizier 28 K Kdt Jnternierten
loger Kloſter Tismana Grauſame Behandlung Jnter
nierter

30 Ripfa Soldat /25 Jnf Negt Köniosberg Soll
einen Mikail Stancu in Colentina Fundeni erſchoſſen haben
11 Febr

31 Saltmann Leutn Ftappe 267 wie Nr 28
32 Schmidt Etappenkdt 1916/17 in Turnu Severin

Wiederkolte Befelle die rumäniſche Bevölkerung ſchlecht
zu befand ln auszurlündern und zu terroriſieren

33 Schwabe Kdt der deutſchen Garniſon in Craiova
Schlechte Behandlung der Berfſferung unmenſchliches Ver
halten gegenüber dem Kommiſſar Michailesco der daran
im Gefängnis in der Nationalbank geſtorben ſei

34 Thurn Leutnent Etapre 67 wie Nr 28
35 Thülſf ron Tſchere und Weidenbach General der

Jnf Milſitärgouverneur des beſetzten Gebiets Requiſi
tionen und rlanmäßige Ausplünderung des beſetzten Ge
ſfets von Rumönien Unermeßliche Kriegskontributionen
für Städte und Derartements

36 Waterſtal Unteroffizier Gefangenenlg Carbovitz
Mißbandlung der Gefangenen

37 Welſchner Haurtmann und Verbindungsoffizier der
Etappe Camprlung Soll der Finanzverwaltung in Muscel
142 192 PLei geſtoflen Faben

38 Welſer Baron Zivilverwaltung Rumänien eben
ſo wie Nr

39 Wigoreck Soldat 4 Komp 10/36 Jnf Regt Soll
März 1918 eine Frau Georgesco erſchoſſen haben

40 Wilke Unteroffizier 20/23 Regt Bot Allenſtein
Soll einen Theodor Moaca aus Colentina Fundeni erſchoſſen
haben 11 Februar

49 Zimmermann Unteroffizier 2 Komp Bat 20/23
Allenſtein Soll in Bointinul din Vale einen Paſſanten ex
ſchoſſen haben

SerboKroatiſch Sloveniſche
Nuslieferunosliſte

1 Von Eallwitz General Befehlshaber der am 19 Okt
in Kragujewatz Serbien eingedrungenen Truppen Soll
ſelbſt Vergehen begangen und für eigene Rechnung geraubt
haben indem er für ſch Teppiche und andere in den Häuſern
der Stodt vor allem im Hotel Takovo fortgenommene
Gegenſtönde nach Deutſchland ſchaffen ließ

2 Heuer Maſor Plaßkommandant von Tchoupriya
Serbien Soll für die Plünderung der Stadt im Sep
tember und Oktober 1918 verantwortlich ſein und ihr eine
unberechtigte Geldbuße ron 20 000 Kronen auferlegt haben
Ferner habe er die Feſtnahme von Geiſeln und die Ver
i uung des Mobiliars der Bürger dieſer Stadt veran
aßt

3 Mackenſen General Befehlshaber der deutſchen Ex
veditionsarmee gegen Serbien Jn Belgrad ſoll er ſeinen
Soldoten ſelbſt erloubt und anbefoßlen haben während
zwei Wochen zu plündern Ebenſo Fabe er weiterkin das
Plündern in allen von ſeiner Armee beſetzten ſerbiſchen Ge
bieten geſtattet und angeordnet Dicſes ſei ſrſtematiſch vor
bereitet geweſen denn die Trupren hätten Kiſten voll Nach
ſchlüſſeln und Einhruchswerkzeugen beſeſſen Außerdem ſef
er verantwortlich ſür die von den deutſchen Trupren wäh
Wo der Offenſire im Oktober 1915 begangenen Ausſchrei
ungen

4 Render Chef der deutſchen Militärvolizei in Raienj
Serbien Soll an der Ermordung von Milena Lioubiſg

vlievitch Bezirk von Rajonj ſchuldig ſein
Schluß

n

Verfaſſunsberatungen in Unnarn
WTB Budapeſt 18 Febr Unter Vorſitz des Miniſter

präſidenten Huſzar beriet im Abgeordnetenhaus die inter
parteiliche Konferenz den Geſetzentwurf über die Wieder
herſtllung der Verfaſſung und die vrovjſoriſche Ausübung
der ſtagtlichen Obergewalt Der Miniſterpräſident teilte
mit daß Graf Albert Apponvi die Stelle des Präſidenten
der Nationalrerſammlung nicht annehme Auf Vor
e des Miniſterpräſidenten beſchloß die Konferenz ein
ſtimmig den Abgeordneten Stefan Rakowski zum Präſi
denten der Nationalverſammlung zu wählen Zu Vizepräſi
denten werden der Abgeordnete Johann Mayer von der

und ein von der chriſtliche
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nationalen Parkel zu benennender Vandſvak und zu Schrffk
oreg drei Mitglieder der chriſtlich nationalen Partei der

Partei der kleinen Landwirte und der Demokrat Brody als
Vertreter der Oppoſition gewählt

Englanös aſiatiſches Intereſſe
Baſel 18 Februar Eig Drahtnachricht Der

Vertreter des Pariſer Journal und des Matin in
London berichten man intereſſiere ſich in England gegen
wärtig mehr für die aſiatiſche als für die europäiſche
Frage Die Briten ſehen ihr Weltreich im Oſten bedroht
und möchten ſich nunmehr freie Hand laſſen Die Nack
K Englands gegenüber Deutſchland ſei anf dieſen

mſtand zurückzuführen

Der Papſt gegen demokratiſch
Kirchenreformen

WTB Rom 18 Februar Der Obſervatore
Komano verökſſentlicht ein Schreiben des Papſtes an
den Biſchof von Prag in dem geſagt wird daß der
Heilige Stuhl keineswegs den ſogenannten demokrati
r Reformen zuſtimmen künne welche man in der

Kirche einführen möchte Er könne in die Aufhebung
ober Milderung des Geſetzes über das Zölibat nicht
einwilligen welches den größten Ruhm der römiſchen
Kirche darſtelle

Deutſches Reich
Tagung deutſcher Landfrauen

WTVB Berlin 18 Febr Die Tagung der Zentrale der
deutſchen Landfrauen wurde eröffnet Die Begrüßungsrede
der Gräſin von Schwerin Löwitz ſchloß mit einem warmen
Aufruf an die Landfrauen auch in dieſem Sommer den hun
genden elenden Stadtkindern ihr Heim zu öfſnen

KNusland
Wilſon dementiert

WTB Waſkhineton 18 Februar Reuter meldet Jm
Weifen Hauſe wird nechdrücllich in Abrede geſtellt daß
Präſident Wilſon gedroht habe den Vertrag von Verſailles
und den amerikanfſſch franzöſiſchen Vertrag aus dem Senat
zurückzuziehen wenn die adriatiſche Angelegenheit ohne Befragnng der Vereinigten Staaten geregelt werde

Vertrauensvotum für die ſpaniſche Regierung

WTB Madrid 18 Febr Die Kammer ſprach dem
Miniſterium mit 126 gegen 13 Stimmen das Vertrauen aus

Nenes Kabinett in Serbien
Mailand 18 Febr Corriere della Sera meldet

Prinzregent Alexander von Serbien hat dem Vertreter
Serbiens auf der Friedenskonferenz Vesnitſch mit derf ſch 20 Londesj ger als Wache geleren hätten

Schlüſſel zu den Zellen hatten
Bildung des neuen Miniſteriums betraut

Ein griechiſch türkiſches Abke men
WT VB Bern 18 Febr Genfer B tern zufolge beab

ſichtigt die Türkei Mazedonien an Griechenland abzutreten
unter der Bedingung daß Smyrna bei der Türkei verbleibe
Venizelos ſoll prinzipiell mit dem Vorſchlage einverſtanden
ſein

halle und Umgegenö
Halle den 19 Februar 1920

Ueber die Stellung des Keligionsunterrichtes
zur Kirche

Haben ſoeben unter Leitung von Sup Meinhof Verhandlungen
der evangeliſchen Pfarrer in Halle ſtattgefunden die ſich zu einer
Reihe von Erklärungen verdichtet haben vom Vorſitzenden vor
geſchlagen und begründet Sie enthalten drei Kerngedanken die
bei Beſprechungen zweckmäßig in den Vordergrund geſtellt
werden

1 Die Paſtoren verzichten gern und von Herzen auf die
Aufſicht über den Religionsunterricht und wünſchen vielmehr ein
ſelkſtändiges und gleichberechtigtesZ3uſammen
arbeiten mit den Lehrern

2 Nach der Verfaſſung wird der Religionsunterricht in
Uebereinſtimmung mit den Grundſätzen der betr Religionsgeſell
ſchaft erteilt Dieſe Uebereinſtimmung iſt alſo in irgend einer
Form mit Notwendigkeit herzuſtellen

3 Vorgeſchlagen wird ſie durch Berufung von Leh
rern in die ſynodale Leitung der Kirche anzu
ſtreben die durch das Vertrauen der Lehrerſchaft gewählt werden

Wioedereinſtellung von Kriegsteilnehmern und Entlaſſung von
Arbeit men in der Demobilmachungszeit Die Beſtimmungen
des Betriebsrätereſetzes haben eine Aenderung der Verordnung
vom 3 September über Wiedweigſerurn und Entlaſſung von
Arbeitern und Angeſtell en in der Demobilmachungszzeit erforder
ig gemacht die durch eine ſoeben im Reichzgeſetzblatt veröffent
liche Veror nung des Reichsarbeitsminiſteriums vom 12 Februar
19260 erfolgt et Jn dieſer Abänderungsverordnung wird nament
lich die Durchföhrung der Anſprüche auf Erneuerung oder Fort

ſegnng eines Dienſtverhältniſſes bei unzuläſſiger Kündigung nacher Demohilmachngsverordnung mit dem neuen Anſerigere

fahren nach dem Betriebsrätege etz in Einklang gebracht Ander
ſeits mußten die bisherigen Vorſchriften der Verordnung über
das Mitbeſtimmungsrecht der Arbeitnehwerausſchüſſe bei Kündi
gungen mit Rückcht auf di endgültice Regelung dieſer Frage in
dem Betriebsrötegeſetz in Fortfäll korr en Die Anrufung des
Schlichtungsousſchuſes bei Verweigerung der Wiedereinſtellung
oder unzuläſſiger Entlaſſung iſt an die Einhaltung einer Aus
ſchlyßzfriſt von drei Wechen grinüvſt Schließlich grenet die neue
Verordnung die Zuſtändigkeit der Schlichtungsausſchüſſe und der
Seriche klarer ab

Das von Jenoaſche Fräuleinſtift in Halle Rethausſtraße 15
das bisher 10 Stiftsdamen Heimat bot hat es ſich zur Aufgabe
gemacht en der Not der Zeit einen Teil ſeiner Röume

r

Zur Neuregekung ver Arbelktszelt der Angeſtellken in
den gegenwärtig vorbereitende Verhandlungen bei den zu
ſtändigen Behörden ſtatt Auf Aufforderung des Reichs
arbeitsminiſteriums hat der Gewerkſchaftsbund der
Angeſtellten ESitz Berlin über dieſe Frage ein Gut
achten abgegeben das im weſentlichen folgende Geſichts
punkte entkält Beibehaltung des Achtſtundentages Ver

löngerung der ununterbrochenen Ruhezeit von 11 auf 13
Stunden Ablehnung nicht unbedingt erforderlicher Ausnah
men und der vorgeſchlagenen zweiſtündigen Verkaufszeit am
Sonntage in Städten unter 25 000 Einwohnern Beſchrän
kung aller Ausnahmen von der Sonntagsruhe auf den Ver
kauf notwendigſter Lebensbedürfniſſe Dagegen lehnt das
Gutachten den Vorſchlag einer achtſtündigen Verkaufszeit
an den Wochentagen ab da infolge Fortfalles des Schicht
wechſels wäkrend der Mittagsvauſe viele Angeſtellten
arbeitslos werden könnten ſpricht ſich fedoch für eine
Früherlegung der üblichen Ladenſchlußſtunde aus Die Fort
bildungsſchulſtunden ſollen auf die achtſtündige Arbeits
zeit der Lerlinge angerechnet werden Der Ausſchluß der
ſozialen Schutzbeſtimmungen für Angeſtellte mit höberem
Einkommen ſoll unzuläſſig ſein Ueber die Frage ob die
Neuregelung der Arbeitszeit in einem beſonderen Geſetz für
die Angeſtellten oder in einem gemeinſamen Geſetz für alle
Arbeitnehmer erfolgen ſolle äußert ſich das Gutachten da
hin daß gegen eine gemeinſame Regelung nichts einzuwen
den iſt wenn eine rein äußerliche Zuſammenfaſſung der
Sondervor chriften in einem Arbeitsgeſetz in Ausſicht ge
nommen wird

Stra kammer
Sittlichkei svergehen

Der Arbeiter Emil Doß in Granſee wurde wegen Vornahme
unzüchtiger Handlungen an einem 13jährigen Mädchen zu einem
Tahre 6 Monaten Gefängnis verurteilt Die Perhandlung fand
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Schößengericht
Ein Arbeiterrat aus Dürrenberg war im März o J als

Unterſuchungegefangener im hieſigen Strafgefängnis unterge
bracht Am Abend des 29 März nachdem die Zellen bereits
abgeſchloſſen worden waren klopf e ein Jellennachbar an die
Wand um mit dem Dürrenberger eine h anzu
knüpfen Eleich noch dem Klopfen ſoll ſo erzöhlte er die Tür
i ſeiner Zelle leiſe geöffnet worden ſein zwei Aufſeher wären
eingetreten hätten ihm eine Decke über den Kopf geworfen und
ihn mit einem Gummiknüppel geprögelt ſo daß er etwa drei
Wochen long blaue Flecken ſonſt aber keinen Schaden gehaht
habe Alles habe ſich in einer Minute abgeſrielt Am andern
Morgen habe er dem Anſtalts geiſtlichen den Ueberfall erzählt
allerdings gegen die beiden Anffſeher keine Anzeige erſtattet weil
er befürchte e es werde ihm ſorſt während der weiteren Unter
r ſchlecht ergehen Rach einer Entlaſſung eus derlnterſuchungshaft habe er die Mißhandlung in einer öffent
lichen Verſammlung zur Sprache gebracht Den Bericht über dieſe
Verſammlung habe der Sitaatsonwalt geleſen und von ſich aus
eine Unterſuchung vernlaßt Die beiden Arfſeher die damalsden Nachtdienſt hatten ſtanden nun vor Gericht vnter der An

klare als Beamte in Ausükung ihres Amtes eine Körverver
lehrng beganren zu haben Die Nnoeklagten beſtritten ganz ent
ſchieden die Tat begangen zu haben und wieſen der uf hin daß
es Gummni nüppel im Gefängnis überhaupt nicht gegeben habe
fie machten ferner geltend daß damals ein Stockwerk tiefer etwa

die ſämtlich ouch
Obwohl der Mißhandelte auf das

Veſtimmteſte verſicherte ein Jrrtum ſeiner eits ſei inſofern aus
geſchloſſen als nur dieſe Aufſeher in Betricht komwen könnten
kam das Gericht doch zu einem Freiſpruch Bei aller Glenub
würdigkeit des Zeugen hielt das Gericht es für möglich daß der
Zerge Fch doch geirrt habe weil er überraſcht wurde auch andere
Täter könnten in Betracht kommen

ProvinzialKachrichten
Belgern 18 Febr Ein ſpeknlativer Landwirt

aus der Umgegend hate zwiſchen den an den Kreiskommiſſionär
abgelieferten Roggen Steine und Sand mengen laſſen
Aber nicht nur das Auge des Geſetzes wacht ſondern auch das
Auge des den Roggen abnehmenden Angeſtellten der Firma
wachte gleichfalls Dem biederen Landmann ſprach das Gericht
jetzt eine Strefe von 300 Mark zu Viel zu wenig für ſolchen
Hallunkenſtreich

Querſur 18 Febr Verſteckte Schweine DerStadtgutsbeſitzer Adolj Handweg von hier hatte bei der Vieh
zählung am 2 September v J 11 Schweine durchſchnitt
lich zwei Zentner ſchwer verheimlicht Er war
deshalb zu 5000 Mark Geldſtrefe verurteilt werden Das Urteil
wurde von der Beruſungsſtrofkammer in Naumburg beſtätigt

Freyburg 18 Febr Zu dem Raubmord, der wie
kurz berichte bei den Hünengräbern an der Freyburg Mer e
burger Straße an einem jungen Menſchen begangen worden iſt
wird noch berichtet daß der Erwordete ſeinen Tod wahrſcheinlich
ſeiner Vertrauensſeligkeit zu verdanken gehabt hat Er hatte mit
einem anderen jungen Manne gezecht Dobei hat er nicht ver
ſchwiecen daß er Celdmittel bei ſich habe Die beiden ſind denn
zuſammen wegeegangen und haben ſich gusgeruht Der Er
mordete iſt wohl eingeſchlafen vnd von dem Mörder durch den
Kopf geſcheſſen worden Der Mörder hat ihn dann beraubt und
iſt verſchwunden

Kronach 18 Febr Blüten der Zwansswirtſchaft Ein hieſt rer Landwirt erhölt von ſeinen beiden Kühen
je ein Kölblein Nach Vorſchrift liefert er eines der Tiere an
den Kommunalverband eb Das zweite Kalb wurde vor der
Ablieferung krenk Der Kommunaelverband ordnete an er ſolle
das Tier net chlachten Für das geſunde Kalb erhielt er 180 Mk
und für das notgeſchlachtete Tier bekam er für die Seut allein
240 Mk und das Fleiſch blieb ihm mitſamt 60 Mork Mehrerlös
aus der Haut auch noch Ein ähnlicher Fall ereignete ſich im
nahen Weißenhernn wo ein Landwirt von einem totgeborenen
Kalbe für die Hut wehr be ommen hatte als er für das an den
Kommunalverband abgelieferte lebende Kalb exhalten hatte

Friedrichroda 18 Febt Die Bewirtſchaftung des
bekannten Waldreſtaurants Heuberg wurdedem Kriegsbeſchädigten Kummer Ohrdruf für den jährlichen
Peochtrreis von 6500 Mark übertragen Der langiährige Pächter
Groß zahlte einen jährlichen Pachtvreis von 2200 Mork Das
Moßiliar gehört zu dem Reſtaurant Die Vewirtſchafung des
MWaldreſtavrants Spießberg iſt dem Bewerber Glaſer Gotha für
einen jöhrlichen Veochkpreis von 3200 Mark ſiberwieſen worden
Der bisherige Pächter zahlte jährlich 4000 Mark Pacht da dem
eihen das Mobiliar von der früheren Hof awmer geſellt war
wofür der Prch er eine Sicherheit von 5000 War k ſtellen wußte
Lart Vertreg ging das Mobiliar in den Veſis des früberen
Pöchters Lerthert er den Preis ven 5000 Moerk über derſelbe
verkaufte es inzwiſchen für 60 70 900 Mark weiter Der neue
Pächter wuß das jetzt ſehr teure Mobiliar ſelbſt ſtellen wa

Miekeſlelgerungen die den Miekpreſs von 19174 um 20 Vrozent
nicht überſteigen werden unter der Vorausſetzung ohne Prüfung
genehmigt daß die gemachten Angaben auf Wahrheit beruhen
Erbringt der Vermieker den Nachweis doß er die Wohnung für
die der Mietpreis um mehr als 20 Prozent geſteigert werden ſoll
im Jahre 1914 oder auch früher inſolge Leerſtehens vieler Woh
nungen billiger vermieten mußte als der Mietpreis früher be
tryg ſo wird für dieſe Zeit ein für Wohnungen in gleicher Größe
und Lage angeme ſener Mietpreis feſtgeſetzt Bei allen übrigen
Anträgen werden die Wohnungen durch den Sachverſtändigen des
Wohnungsamtes tunlichſt unter Zuziehung des Vermieters ab
geſchätt Eine Erhöhung um mehr als 20 Proz wird nur dann
genehmigt wenn die Jnſteondhaltung der Wohnung dem Ver
mieter beſondere große Koſten verurſacht die Wohnung durch den
Mieter mehr abgenutzt wird als üblich der Mieter durch
Untervermietung aus der Wohnung Nuttzen zieht
der Vermieter den Nachweis erbringt daß er mit einer 20proz
Steigerung der Mieten ſeine Unkoſten nicht decken kann Als
Grundſtückowert hat regelmäßig der Erwerbsrreis zu gel en
Uebermäßige Wertſteigerungen werden entſprechend herabgeſetzt

O Eifench 18 Febr Die Umgeſtaltung des Ge
ſtüts in Allſtedt in ein Landgeſtiüt zur Zucht des belgi
chen Arbeitspferdes wor Gegenſtand der Beſprechung in einer

Sitzung des Land wirtſchaftlichen Hauptvereins für den 3 weima
riſchen Verwal ungsbezirk Die Umwandlung des Geſtüts wurde
gutgeheißen hingegen kennte man ſich nicht damit einverſtanden
ertlären daß das Geſtüt von der Landwiriſcheftskammer und dem
Stant als imeinſchaſtliche Anſtalt übernommen wird Es wurde
einer Geſellſchaft m b H der Vorzug gegeben

Vraunſchweig 18 Febr Maſſenkündigungen
Nun iſt es auch in Braunſchweig an der Eiſenbahnwerkſtätte zu
Maſſenkündigungen gekommen Künftig wird der Velrieb mit
ca 800 ſtatt 1400 Arbeitern unter Einführung der Akkordarbeit
for geſetzt werden Die Arbeiterſchaft iſt der Einführung der
Akkordarbeit nicht abgeneigt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Sedeutende Stiftungen Nach dem ſocreben erſchienenen

Jahresbericht hat ſich die Univerſität Heidelberg wieder
einer Anzahl hochherzicer Stiftungen und Schenkungen zu er
freuen gehabt Die Joſefine und Edunard von Portheim Stiftung
für Wiſſenſchaft vnd Kunſt in Heidelberg iſt unterm 23 Aprit
1919 mit einem Stiftungskapital von 100 000 Mark errichtet und
durch Zuſtiftung von weiteren 200 000 Mark erweitert worden
Zur Errichtung einer Engen Arnold Stiitung wurden der Uni
verſität für das krynſthiſtoriſche Jnſti nt von der verſtorbenen
Frau Prof Maria Avenarius der Betrog von 200 000 Mark
und ein Sporfa enguthaßen von 4500 Franks vermacht Der i
Barwen verſtorbene Vatentanwolt Karl Tplins Mayer hat
der UNniverſi öt den Betrag von 50 000 Wark zu gewendet Das
Erträgnis die er Stiftung ſoll abwechſelnd als Preis für eine
theologiſche und eine wedizini ſche Preisaufrabe dienen Zur Er
richtung einer Dr Otto Johann Hofmann Stirendien Stiftung
ſchen t Freu Marig 5Sof mann Heidelberg den Betrag von
10 000 Mark Das Knſtitut für gefchichtliche Recht swiſſenſchaft
mit einer rrmaniſtiſchen Abteilong Paprrusinſtitut und einer
deutſerech lichen Abieilung wurde auf Grund einer Stiftung
von Dr Rudolf Moſſe Berlin srrichtet Die äußerſt wert
rohe vmfargreiche Vücherei des verſtorbenen Wiener Geologen
Prof Dr Ed Süß wurde von Geh Kommerzienrat Auguſt
ron Röchling in Mannheim dem GHGeolegiſchen Jnſtitut ge
ſchenkt Der verſtorbene Profeſſor Dr Johann Hoffmann hat
für Zwecke des Loßoratoriums der Mediziniſchen Klinik den Be
trag von 10 000 Mark vermacht Die Zuwendungen zum Fonds
zur Errichtung eines Krebsinſtituts betrugen in der Zeit vom
1 November 1917 bis Ende Oktober 1919 6860 Mark

Zum Einſtein Skandal Der Ausſchuß der r ean dex Friedrich Wilhelms Univerſität zu Berlin ſtellt als
Beauftregter ſeiner Studentenſchaft anlöf Jich des ſog Ein
ſt dig köntrouierz vo der Tee von upyenſtehenden in Her
letzten Zeit überhand genommen hat und vielfoch durch ſenſations
luſtige Perſonen die Vorleſungen überlaufen und die Studieren
den an ernſter wienſchaftlicher Arbeit gehindert werden Jns
beſondere bat die Studentenſchaft wohl ein Recht zu verlangen
daß Privat Vorleſungen als ſolche gehandhabt werden 2 Die
fragliche Vorleſung des Herrn Profeſſors Einſtein iſt durch den
Ausſchuß nicht gehindert worden ſondern Herr Prof Einſtein hat
ſelbſt eine Ausſprache mit ſeinen Hörern gewünſcht Es iſt
natürlich daß mit einer an 1000 Perſonen zählenden Menge ein
Verhandeln nicht möglich iſt Zu Lärmſzenen iſt es wie auch
Prof Einſtein zugibt in keiner Weiſe gekommen 3 Der Erlaß
des Miniſteriums vom 31 1 1920 der die Studierenden darauf
hinweiſt die akademiſche Gemeinſchaft zu bewahren wird zur
Unmöglich eit gemacht wenn die Tagesvreſſe gleichgültig welcher
Richtung durch unſachliche und die Tatſachen entſtellende Be
richte ſtändig die Vorgänge in der Uniperfität für ihre Zwecke
r ſucht Die Borliner Studentenſchaft hat recht
wenn ſie der Oeffentlich eit unterbreitet doß in den Schilde
rungen des Einſtein Skandals übertrieben worden iſt Jmmerhin
aber liegt es im Jntereſſe der Freiheit der Wiſſen
chaft wenn die Preſe und namentlich die etwas mehr links

tehende aufs energiſchſte dagegen proteſtiert daß junge Lernende
einem Gelehrten wie Einſtein entgegentreten wie man einen
kleinen Jungen enteegentritt Wenn die Lärmſzenen auch nicht
in andat ausarteten ſo ſind ſie doch beſchämend für ganz
Deutſchland

Vermiſchtes
Frackloſe Jeiten Jn Siefan Großmanns Tagebuch

leſen wir Der Vorſtand des Vereins Berliner Preſſe lädtden Reichskanzler zum Beſuch des Preſſeballes ein Danke
erwidert Herr Bauer ich werde kommen aber ich ſehe auf

er Einladung daß man im Frack erſcheinen muß ich habe
einen Der Reichskanzler kam im Gehrock Das Bekennt

nis zur Schlichtheit tut wohl Es kommen frackloſe Zeiten
Schon wieder ein falſcher Eraf Wieder hat man einen

Hochſtapler entlarvt der in der Rolle eines Grafen Dr med
v n Borke viel ron ſich reden machte Es war dieſem Hoch
ſtapler ſogar gelungen bei einem Reichsweßr Bataillon in

eeſſel als Vizefeldwebel und Leiter einer Revierfube an
n zu werden Die Mannſchaften ſchienen mit ihrem
en ſehr zufrieden gewefen zu fein denn der falſche

Graf und Doktor ließ ſich ſoweit berob ſeine Untergebenen
anzupumpen Schließlich entfernte ſich der leutſelige Re
vierſtubenleiter heimlich von ſeinem Truppenteil Dieſes
löt liche Verſchwinden klärte ſich aber bald auf als man
eſtſtellte daß Graf von Borke ſich der Unterſchlagung ſchul

I gemocht hat Man benachrichtigte die Hamburger Kri
minalpolizei die bei der Ankunſt des Zurges aus Scheeſſel

n ar T Finhtling ver haftenonnte sher es noch n ungen das Jnkognitodes Pfeudografen zu lüften s Jnkos
Ein neuer n r Aus Winne in Kanada kommt die Meldung daß die in der Preis South

unſerer wei n Jugend zur Verfügung zu ſtellen Es plant Oh Bewerbungen waren eingegangen und zwar von hier und Alberta angeſiedelten Mormvon Oſtern ab Kindern vom Lande ode S ſie en Städten auswört weihung i T neuen en J I Ja e erdie höhere Lehranſtalten beſuchen ſollen Aufnahme zu gewähren Suhl 18 Febr gen Ein brecher Hier wird jezi Cordſton vornehmen deſſen Ban fünf Jahre er
und ihnen bei auter körverlicher Pflege durch liches Familien e arg alehien das die Voliei die Einwohner auffordert gegen ſorderte und 200 000 Sterling gekoſtet v
leben das Elternhaus möglichſt zu erſetzen Ein erer inbr die Schrhwaffe ohne weiteres ſhonungeleo u Front des Gebäudes h nung geko at e
z Garten geſtattet den Kindern ungezwungene ng im wenden Notwehr ſei immer gegeben da Einbrecher ſtets Schud 8 der ude reckt e eine e von

ien Die Leiterin des Stiftes Stiſtsdame Fräylein Marga waffen bei ſich führen und ſie auch gebrauchen u rragende Turm 110 S hoch Der
rete von Jena erteilt jede nähere Auskunſt ebenſo die Kura Alten 18 Febr Für die Feſtſetzung von Tempel inmitten eines Platzes en Anlagentoren des Stifts Geh Konſiſtorialrat latz 3 Mietpreiſen nd durch das Geſamt Mieteinigungsamt a ehnte Raſen zlumenbeete Seen und
und Pro D Lang Klaus jolgende nene Küeg Anträga an umfaſſen

2 S

h

e



a

Kulturelle Hebung der Filmerzeugung auf internetionagler

Grundlage Jn der zweiten Hälfte des Januar fand in München
die impo ante Erſte orventliche konſtituierende Mitgliederver
ſammlung der Jnter nationalen Kinematographi
ſchen Geſellſchaft J K unter dem Vorſitz ihre
Hründers des bekannten Kulturpfychologen Dr Friedrich Rudol
ab ſt ſtalt der in dieſer Verſammlung einſtimmig zum Präß
denen der Eeſellſchaft gewählt wurde Auf Antrag des Präſi
denten wurden die Herren Kommerzienrat E Zentz und Freiherr
Alexander von Gleichen Rußwurm für das Jahr 1920 zu Mit
gliedern des Ehrenpräſidiums ernannt Dr Pabſt erläuterte in
einem mehrſtündigen Vortrage die Zieke und Beſtrebungen der
J K die in erſter Linie abzielen auf 1 Hebung und Unter
Nützung der kuliurell wertvollen Filmunternehmungen 2 Pflege
und Entwicklung der ſog ngewandten Kinematographie
z Aufklärung der Allgemeinheit über die künſtleriſche wirtſchoftliche wiſenſchaftti e techniſche und vfrchologiſche Bedeutung

der Kinematograrhie ſowie 4 Bekämpfung des unmoraliſchen
Films und überhaupt aller ge chmackloſen Auswüchſe der Film
erzeugung Die J K G iſt eine gemeinnützige Geſellſchaft
in ihrer endgültigen Verfaſſung wird ſie ſich aus den nationalen
kinematographiſchen Gefellſchaften aller Kulturländer zuſammen
ſetzen Sie hat vorläufig in ſechs europäiſchen und vier außer
europäiſchen Staaten Wurzel gefaßt und Untergeſellſchaften besw
vorbereitende Ausſchüſſe gebildet Auf dem Gebiete des Deut
ſchen Reiches wird die J K G durch ihre deutſche Landesgruppe
die Deut che Kinematogravhiſche Geſellſchaft D K vert eten
Die D K die ſich der wohlwollenden Jntereſſenahme hohe
und Höchſter Behörden exrfreut ſchafft an allen großen und kleinen
Orten des Deut chen Reiches Ortsgruppen die durch ihre
regelmäßigen monatlichen Veranſtaltungen den kulturellen Ge
danken der Eeſell chaft in die breite Oeffentlichkeit tragen Eventl
Anfragen Anerbieten zur Mitarbeit Mitsliedſchaftsaumeldungen
oder ſonſtige Miteilungen wolle man an die Geſchäftsſtelle der
Deutſchen Kinematographiſchen Geſellſchaft München Widen
mayerſtraße 46 richten

Ein ſehr verwegener Raub wurde kürzlich in Berlin in der
Weinſtube von Gerold Ecke Friedrich und Jägerſtraße verübt
Dort erſchien ein Mann mit Schirmmütze ſetzte ſich an einen
runden Tiſch unmittelbar an die nach der Jägerſtraße führende
Ausgangstür und beſtelkte ſich einen Kegnak Es fiel auf daß
der Eaſt unausge,etzt nach der Straße blickte Dort fuhr bald
ein Automobit vor das in Faährtrichtung nach der Mauerſtraße
hielt Wenige Minuten ſpäter trat von der Friedrichſtraße her
der Großhändler Verſchleißer der mit Juwelenfirmen Geſchäfte
abſchließt in das Lokal Jn ſeiner Begleitung befand ſich ein
gut gekleideter Mann der anſcheinend mit ihm r ver
handeln wollte Beide ſetzten ſich an den kleinen Tiſch neben den
Mann mit der Schirmmütze Verſchleißer hatte eine neue lederne
Aktenmappe mit wertvollem Jnhalt auf einen leeren Stubl neben
fich gelegt Als er ſich auf einen Ausenblick erhob um ſich eine
Zigarre anzuzünden ergriff einer der Männer die Taſche plötz
lich ſtürzten beide auf die Straße und fuhren in dem bereit
ſtehenden Automobil davon Es entwickelte ſich nun eine wilde
Jagd hinter den Flüchtenden her die Diebe ſind aber entkommen

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußbaiſport

V f L Halle Sonntag den 22 Februar ſpielen folgende
Mannſchaften

Sportplatz am Zoo 12 Uhr V f L IV Wacker IV
Verbandsſpiel 2 Uhr V f L III 98 III Verband oſpiel 3 Uhr
B f L Lisareſerveny Boruſſia Ligareſerve Verbandsſpiel

T a 6 m ige inuagas e jan i u an Lioo In Pqumburs gegen

ehe h en h e73 Uhr Exerzier et ſuer Srr ar S Sgegen 98 V 222 s Treffpunkt Bergmannstroſt 1 Uhr
Jugend V f L Sportfr I 411 Uhr Sportpvl a Zoo
Verbandsſviel V f L II Favorit II 11 Uhr Favoritrlatz
V f L IIi Sportluſt I 10 Uhr Exerzierplatz Schüler
V f L Sportfr I 410 Uhr Sportpl a Zoo Verbandoſpiel
V f L II Olympia 1 9 Uhr Svportpl am Zoo

Sportplatz am Zoo Jn dem erſtklaffigen Spiel Vor
Ligareſerve V f L Ligareſerve ſtehen ſich zwei der beſten Mann
ſchaften ihrer Klaſſe im Kampf um die Meiſterſchaft gegenüber
deſſen Ausgang völlig e iſt Das letzte Spiel endete 2
für V f L V f a al Broun Hueſe MederakeBartram Gebhardt Schweineſleiſch Voigt Hoffmann Geering
Mainz Teutloff Beginn 3 Uhr

Handel Gewerbe und verkehr
Freie oder Fwangswirtſchaſt für Leöer

Am 16 Februar fand im Reichswirtſchaftsminiſterium unter
dem Vorſitz des Miniſters Schmidt eine Beratung aller Häute
und Lederintereſſenten darüber ſtatt ob die freie Häute und
Leder wirtſchaft beibehalten werden ſoll oder ob man andere Matz
nahmen treffen muß Der größte Teil der Redner war für die
Beibehaltung der freien Wirtſchaft mit der Begründung daß
man ſich an die hohen Häute und Lederpreiſe
bereits gewöhnt habe 11Für die gebundene Wirtſchaft traten dagegen die Häutever
wertungen ein und ein Konſumentenvertreter ferner vier Ver
kreter des Landes Bayern Miniſter Schmidt ſtellte ſich auf den
Standrunkt daß die en Preiſe an ſich die Wiedereinführung
der gebundenen Wirtſchaft unbedingt rechtfertigen würden Es
et aber außerordentlich ſchwierig ein Mittel zu finden um ſie
durchzuführen Er neige dader ebenfalls der Anſicht zu daß es
bei dem gegenwärtigen Zuſtande belaſſen bleiben müſſe Esſchweben jedoch im Reichswirtſchaftsminiſ erium noch dauernd Er

wägungendarüber wie der Teuerung am Häute
markt durch Maßnahmen begegnet werden kann

Weitere Preisſteigerung am Häutemarkt
Auf der 7 Berliner HäuteAuktion zogen die Preiſe für alle

Hattungen Häute und Felle erneut er an Zum Angebot
lamen 2376 Ochſenhäute 9150 Bullenhäute 10 857 Kuhhbäute
1483 Förſenhäute 5454 Freſſerhäute 1660 Schußhäute 602 bane
riſche Häute 3595 Reßhäute Es exzielten Ochſenhäute bis 39 Pfd
25,10 25 80 M 8,40 do 40 59 Pfd 23,95 8,70 do 60 Pfdund mehr 25 26 Bullendäute bis 39 Pfd 2565 28 55 i
11 30 do 40 59 Pfd 25,95 26 15 t 10 90 do 60 79 Pfd

25,25 A 10,25 do 80 Pfd und mehr 23,15 8,95 Kuh
häute bis 39 Pfd 28,70 28 75 A 11,35 do 40 59 Pfd 26 10
bis 2750 A C11 70 do 60 Pfd und mebr 27,45 M 1165
Fär enbäute bis 39 Pfd 39 30,30 12,80 do 40 59 VPid
27,50 A 11 45 do 60 Pfd und mehr 27,80 11,50 Freſſer
häute 37,05 40,15 M 16 bayeriſche Ochſenhäute alle Gewichte

ch et 22 M do a peaeer e 3 W n u 23,20 33,65 1 65 deckerhäute 23,20 M 8,30
Börfenſtimmungsbild

Berlin Februar Die dn Aue im Serg Die freundlichere Auffaſſung der

n mit iührte an der in geh en ehren
bisherigen V i ſich mehrür deutſche A re medie e und en

ein entige deutſchez a
Mat u Hahn a ine

veträchtlich nach Dagegen ſetzten vberſchleſſche Süttenaktien die
Steigerung kräftig fort auf die recht günſtigen Mitteilungen in
der geſtrigen Generalverſammlung der Laurahütte Kattowitzer
ewannen 58 Laurahütte 39 und Bismarckhütte 10 ProzentKleltrigitätsattien beſſerten ſich gleichfalls meiſt erheblich Felten

und Cuillegume um 15 Prozent Schuckert um 10 Prozent Da
gegen gaben Schiffahrtsaktien aus den bekannten Gründen weiter
nach Am Anlagemarkt zogen neben deutſchen Anleihen auch
Heſterreichiſch Ungrriſche an Dagegen ſchwächten ſich ausländiſche
Staatsanleihen mit Valutacharakter ab

Deviſenkurſe
Berlin 18 Februar

Die amtlichen Not erungen für telegrapheiche Aus ab ungen ſellen
ch an der heutigen Börſe n Vergleichun z n vorhergehenden Tage in Mars
wie jolgt
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Produktenbericht
Berlin 18 Februar Am Produktenmarkt nahm Hafer

heute eine etwas unregelmäßige Haltung an da das Angebot
etwas größer geworden iſt Saathafer war viel offeriert Für
Kleeſaaten und einzelne Grä er zeigte ſich auch billigeres An
gebot Gute Erbſen waren wie bisher ſtark geſucht und hoch be
zahlt Andere Hüljenfrüchte bewahrten ihre Feſtigkeit Serra
dellg ſchien ſich etwas zu befeſtigen Trockenſchnitzel blieben be
hauptet Für Buchweizen ſtellten ſich die Preisforderungen weſent
lich höher Heu wurde für die Verſorgung der franzöſiſchen Be
ſatzungsarmee gekauft Stroh war ruhiger

Berlin 18 Februar Amtliche Rotizen Preiſe
für 1900 Kg in Mark Jnländiſcher Hafer loko ab Speicher frei
Wagen lToko ab Bahn 4600 4640 ſofortige Abladung ab Ab
ladeſtationen 4620 4700

Die Bank für Handel und Jnduſtrie hat in Bielefeld eine
Filiale errichtet

Staa liche Wohnungsfürſorge Die Preußiſche Regierung hat
beſchloſſen gemeinnützigen Bauvereinigungen denen Beamte und
Arbeiter des Staates in größerer Anzahl angehbören die Auf
bringung der Zin en für zweite Hovpotheken dadurch zu erleichtern
daß aus Staatsmitteln Zinszuſchüſſe gewährt werden Die e
ſollen in der Regel denjenigen Teil der zu zahlenden Zinſen
abbürden der über eine Aproz Verzinſung hinausgeht Anträge
auf Gewährung von Zuſchüſſen ſind an die Regierungspräſ denten
zu richten Bei Gewährung der Zuſchüſſe ſoll in möglichſt ent
gegenkommender Weiſe erfahren und den Wünſchen der gemein
nützigen Bauvereinigungen in weiteſtgehendſtem Maße Rechnung
getragen werden

Kapitalserhöhungen werden vorgeſchlagen Boroper Walz
werk Akt Geſ von drei auf ſechs Millionen Mar die neuen
Aklien ſollen den Aktionören zu 125 Prozent angeboten werden

L A Riedinger Waſchinen und Bronzewarenfabrik Akt Geſ
in Augsburg um 3 Millionen Mark auf 8 Millionen Mork mit
Dividende ab 1 Januar 1920 Thüringer Uhrenfabrik Edmund
Herrmann Akt Geſ in Kraftsdorf A von 1 400 000 Mark auf
3 Millionen Mark Chemiſche Fabriken Oker und Braunſchweig
Akt Geſ in Oker am Harz von 450 000 Mark auf 1 Million Mk

Bayeriſche Schuhfabriken Akt Geſ in Schweinfurt um 300 000
Mark mit Dividende ab 1 Juli 1919 auf 2 900 000 Mark auf
5 alte Aktien entfallen 4 neue zu 130 Prozent Bürgerliches
Brauhaus in Hamburg um 600 000 Mark auf 26 Millionen Mark
ſowie Ausgabe einer 4bproz zweiten Hypothekenanleihe von
600 000 Mark

Beleihung von Wohngebäuden Vielfach beſteht Unklarheit
darüber wieweit eine Beleihung für Wohnungsbauten aus Er
ſatzbauſteffen möglich iſt Wie der Miniſter für Volkswohlf brt
in einem Rundſchreiben an die Regierungspräſidenten mitteilt
haben die Hrypothekenbanken auf Grund eingehender Beſich i
gungen die früher geäußerten Bedenken gegen die Beleihuns
von luftrockenen Lehmbauten nunmehr aufgegeben
ſoweit es ſich um techniſch einwandfrei ausgeführte Bauten
handelt Beleibungen ſolcher Bauten ſind ouch bereits von der
Preufi ſchen Zentral Bodenkredit Aktiengeſellſchaft zugeſichert
worden Noch nicht als beleihungsfähig anerkannt ſind Bauaus
führungen aus eintelnen Quadern bei denen ein weicher Kern
mit einer dünnen Beonſchale als tragendem Element umgeben iſt

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Holle
Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

am 17 2 für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteinve geſtellt
4621 Wagen zu 10 To nicht geſtellt 3269 Wagen zu 10 To
Braurnkohlenfunde im Kreiſe Bleckede Die ſtaatliche Saline
in Lüneburg het im Kreiſe Bleckede an der Landſtraße von Neete
nach Süttorf nach Braunkohlen bohren laſſen Jn einer Tiefe
von 5,40 Meter iſt man auf ein Kohlenlager geſtoßen das ſich
bis zu einer Tiefe von 12 Meter erſtreckt Die Ausdehnung von
Länge und Breite iſt bisher noch nicht ger worden Es
werden nun geologiſche Unterſuchungen darüber angeſtellt ob die
dort gefundene Braunkohle auch die nötige SHeizkraft beſitzt und
ob es ſich lohnen wird ſie abzubauen

Bevorſtehende Togurg der Zieselverbände Wie mitgeteilt
wird finden in dieſem Jahre die Tagungen der bedeutendſten
Verbände der deutſchen Ziegel und Toninduſtrie in Berlin in
der Zeit vom 23 bis 26 Februar ſtatt Beſonders hervorzuheben
iſt die Tagung am 25 und 26 Februar im Herrenhauſe bei
welcher neben internen Verwaltungsfragen die wirtſchaftliche
Lage der Ziegelinduſtrie ſowie die Einwirkungen des Betriebs
rätegeſetzes zur ousführlichen Erörterung gelangen ſollen Außer
dem wird bheabſichtigtz zur Kohlen und Entſchädigungsfrage ſo
wie zu Preisfeſtſetzungen Stellung zu nehmen

Deutſche Anilinfarben in China Der engliſche Handels
ſekreör in Hongkong berichtet daß deutſche Farben noch immer
in China im Markt ſeien obwohl die Vorräte jetzt außerordent
lich gering ſeien und die Preiſe das Zehnfache der vor dem
Kriege gezahlten betrügen Amerikaniſche Farben werden all
mählich einge ührt aber die Chineſen beurteilen ſie nicht gänſig
und der Leiter einer Weberei ſagte aus daß man um das gewünſchte Ergebnis zu erzielen genötigt fei einen gewiſſen Pro
zentſatz deut cher Farben zu Hilfe zu nehmen

J F Riemann Mechaniſche Webereien Aktiengeſellſchaft
Nordhauſen a H Der Ge,chäftsbericht für 1919 enthält folgende
Ausführungen Das Jahr 1919 brachte mit der Aufhebung der
Zwangsbewirtſchaftung in Voumwolle eine Belebung der Tätig
keit in unſeren Fabriken wenngleich zu Anfang des Jahresinjolge der Streiks im mitteldeutſchen Braunkohlenrepier auch
wir gezwungen waren einige Wochen zu feiern Die außerordent

Gntwe ie während des Jahres immer
ie geahnt hohe Preiſe für Baumwolle und

t

vet iebe ſowie Färberei und Bleiche arbeiteten infolge des
Rohſtoffmangels bedeutend eingeſchränkt die Flachsaufbe
reitung dagegen in vollem Umfenge um das aus dem Jn
lande in Mengen zur Verfügung ſtehende Rohmateriaß zu ver
arbeiten Dieſe Flachsaufbereitung erweiterten wir im Laufe des
Jahres und beteiligten uns infolge Beſchluſſes der außerordent
lichen Generalver ammlrung vom 390 Auguſt 1919 an der Grün
dung der Thüringiſchen Flachsverwertungsgeſell ſchaft m b S in Oh rdruf in Fbüringen in Gemein
ſchaft mit der Landwirtſchaftskammer Gotha un der Thüringi
ſchen Houptgenoſſenſchaft Raiffeiſen Gotha Erfurt Wir hoffen
auf dieſe Weiſe eine dauernde Beſchäſtigung unſerer Betriebe zu
erreichen Ueber die Ausſich en des Jahres 1920 loſſen ſich bei
den verworrenen und unficheren innervolitiſchen Verhältniſſen
keine Angaben machen Das Generalwarenkonto erbrachte
1606 940 i V 485 771 Mk Nach Abſchreibungen von 148 905
104 193 Mk verbleibt ein Reingewinn von 315 817 97 614 Mk

zu folgender Verwendung Re ervefonds 15 791 4800 Mk für
anteilige Talonſteuer wieder 2400 Mk Vorſtand und Aufſichts
rat 33 660 7542 Mk 10 Prozent Dividende mit 120 000 Mk
6 Prozent 72 000 Mt auf neue Rechnuns 143 965 10 792

Mark
Künſliche Düngemittel Die jüngſt veröffentlichten Höchſt

preiſe gelten nach einer Bekanntmachung des Reichswirtſchafts
miniſters mit Ausnahme von Thomasphosphotwehl und Kalk
ſticſtoff für loſe verladene Ware ohne VerpackungGleichzeitig werden die bei Lieferung in Säcken anzurechnenden
Aufſchläge und Füllgebühren veröffentlicht

Aus der Gladbacher Spinnerei und Weberei Jnduſteie
Der Verkehr am hieſigen Baumwollgarnmarkt war in der Be
richtswoche wieder außergewöhnlich rege Die Nachfrage nach
allen kuranten Geſpinſten war ſo ſtürmiſch daß die Umſätze der
Vorwoche noch übertroffen wurden Der Abruf auf ältere Ab
ſchlüſſe iſt andauernd drängend bei der herrſchenden Kohlennot
können aber die benötigten Garnmengen auch nicht annähernd
beſchafft werden Die ſtarke Steigerung der Rohbaumwolle in
Bremen hatte auch eine bedentende Erhöhung der hieſigen Garn
preiſe zur Folge Die Verbraucher ließen ſich aber dadurch nicht
abhalten zu weiteren umfangreichen Abſchlüſſen zu ſchreiten
Beigiſche und auch engliſche Garne wurden wieder in größeres
Mengen gekauft Jn Baumwoſlabfoll Fancy und Kunſtwoll
garnen herrſchte ebenfalls rege Kaufluſt dieſe Spinnereien haben
o bedeutende Aufträge daß die Erzeugung bis zum Juni meiſtens
verichloſſen iſt Alle dieſe Spinnereien haben ihren BVetries
weſentlich erweitern können

Berliner Eörse
vom 18 Februar 1920
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Tendenz test

Leipziger Börse
Leipzig den 18 Februar 1920

Hellesche Zucker Raffinerie
Leipziger M lzfabrik Schkeuditz 1326 ,00
ILandwirtsch Masch Zimmermann Halle 2580,00
Mansſelder Gewerkschaſt 730 Co
Portland Zemenſabrik Halle e 168,00
Prehlitzer Braunkohlen dPriorit J eu v
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